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Seit dem Schuljahr 2008/09 werden Grundschullehrer
erfolgreich an weiterführenden Schulen  im Landkreis
FFB als sog. "Lotsen" eingesetzt.

Durch die Zusammenarbeit und die Einblicke, die
dabei den Kollegen ermöglicht werden, verstärkt sich
der Erfahrungsaustausch zwischen den Schularten.
Gleichzeitig können die gesammelten Erkenntnisse
gewinnbringend in den GS-Alltag eingebracht werden.
Eine gezielte individuelle Förderung der Kinder in Hin-
blick auf den Übertritt und die Vorbereitung auf die
Ansprüche und Anforderungen der weiterführenden
Schulen kann durch die intensive Zusammenarbeit
optimiert werden.

Den Lehrern der weiterführenden Schulen ist viel
daran gelegen, unseren zukünftigen Fünftklasslern
einen reibungslosen, harmonischen Start zu ermögli-
chen. Damit dies gelingen kann, bauen wir auf  den
Basis-Kompetenzen auf, die ihrem Kind in der Grund-
schule vermittelt werden.

Verständlicherweise sinkt bei den Schülern nach der
doch sehr arbeitsintensiven und oft stressvollen  Über-
trittsphase die Lernmotivation und Aufmerksamkeit
auf behandelte Unterrichtsthemen. Dennoch soll im
September an den Wissensstand der Grundschule mit
erhöhtem Anspruchsniveau angeknüpft werden.

V o r b e r e i t u n g  a u f  d a s

n e u e  s c h u l j a h r :

Wir bitten nun Sie als Eltern mitzuhelfen, damit der schuli-
sche Erfolg und damit die Lernfreude ihrer Kinder erhalten
bleibt: Wiederholen, üben und sichern Sie mit Ihren Kindern
unten aufgeführte Punkte gerade zum Beginn des neuen
Schuljahres hin. So geben Sie Ihren Kindern Sicherheit und
Selbstvertrauen für den Start in diesen neuen Lebens-
abschnitt.

F a c h l i c h e  K o m p e t e n z e n

Mathematik:
 Einmaleins (Bsp: 7x8=56, aber auch 63:7=9)

automatisieren
 schriftliche Rechenverfahren aller Grundrechenarten

(achten Sie dabei bitte auch besonders auf das schrift-
liche Divisionsverfahren, das meist erst nach dem
Übertrittszeugnis behandelt wird)

 die Rechenfertigkeit muss gesichert sein

(kontinuierliches   Kopfrechnen üben)

Deutsch:
 Rechtschreibsicherheit in geübten und freien Texten

 Lesekompetenz (Übungsmöglichkeit u.a. mit Antolin)

 Kenntnis der fachbezogenen Fremdwörter

(Wortarten, Fälle)

A r b e i t s -  u n d

M e t h o d e n -

k o m p e t e n z e n

 selbstständiges Führen des Hausaufgaben-

heftes
 konsequente, vollständige Erledigung der

Hausaufgaben
 saubere und ordentliche Schrift und Heft-

führung
 Selbstständigkeit beim Packen des Schulran-

zens und Mitbringen von Arbeitsmaterialien
 eigenständige Informationsbeschaffung

fördern (Duden, Lexikon, Internet)
 Konzentrationsphasen aufbauen (Fähigkeit

zum "Unterrichtsgespräch" ausbauen)
 ggf. Arbeitstempo steigern

Liebe Eltern der zukünftigen
Fünftklass-Schüler!

"Führt Euer Kind immer nur eine Stufe nach oben.
Dann gebt ihm Zeit zurückzuschauen und sich zu freuen.

Lasst es spüren, dass auch Ihr Euch freut,
und es wird mit Freude die nächste Stufe nehmen."

- M. Montessori -


